
Stellungsnahme der SP Muttenz zur Aufhebung des Schulpsychologischen 

Dienstes in Muttenz 

 

Die SP Muttenz hat eingehend die Vernehmlassung der Gemeinde zu dem oben erwähnten 

Thema beraten. Folgende Punkte sind uns noch unklar:  

 

 Vor einem halben Jahr wurde die Familienberatung auch an das Büro von Herrn 

Baumann vergeben. Begründet mit den örtlichen Gegebenheiten und dem guten 

Service. Jetzt baut man bei der gleichen Firma die Stelle für den 

Schulpsychologischen Dienst ab. Argumentiert  wird mit der Pensionierung von 

Herrn Baumann. Ist das sinnvoll? 

 Wie hoch ist das Sparpotential? 

 Wie stellen sich die Schulleitungen/Lehrerkollegien zu dieser Frage?  

 Bereits jetzt ist der Schulpsychologische Dienst beim Kanton überlastet, damit ist 

mit noch längeren Wartezeiten bei einer Abklärung zu rechnen. Geht es darum, 

dass der SPD noch mehr an Attraktivität verliert und seltener genutzt wird?  

 Bevor der Standort Muttenz nicht garantiert werden kann, ist von unserer Seite von 

einer Aufhebung abzusehen 

 


